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Türkommunikation, Telefonie  
und Gebäude automation 
für besondere Ansprüche: 
markant im Design, einfach 
in der Montage und  
smart in der Vernetzung.

axiom.siedle.de

Intelligent 
Interior.

Siedle Axiom

Mit dem Umweltzeichen können Pro-
dukte und Dienstleistungen ausge-

zeichnet werden, die alle in der Richtlinie 
enthaltenen Kriterien erfüllen. Sie sind an-
bieterunabhängig und betrachten den ge-
samten Lebenszyklus eines Produkts hin-
sichtlich seiner Umweltauswirkungen. 
Bereits am Jahresbeginn wurde die Richt-
linie „Kanalrohre aus Kunststoff“ UZ41 er-
weitert. Nun können auch halogenfreie 

„Bauprodukte aus Kunststoff, die im Hoch- 
und Tiefbau eingesetzt werden“ ausge-
zeichnet werden. Sowohl das Beschaffungs-
programm der Stadt Wien (ÖkoKauf Wien) 
als auch der Nationale Aktionsplan für eine 
nachhaltige öffentliche Beschaffung des 
Bundes (naBe) sehen halogenfreie Elek-
troinstallation bereits jetzt verpflichtend vor.

Drei Jahre hat das Projekt „Umwelt-
zeichen“ bei Dietzel gedauert, erzählt 

Neo-Geschäftsleitungsmitglied Oliver Fer-
ner-Prantner, „wobei hier natürlich der öko-
logische Aspekt und weniger das Verhal-
ten im Brandfall im Vordergrund stand. Als 
österreichischem Familienunternehmen 
ist uns die Nachhaltigkeit unserer Pro-
dukte jedenfalls ein echtes Anliegen“. Tra-
gen dürfen das Umweltzeichen die biegsa-
men Elektrorohre HFX, HFXP Turbo und 
HFXP X sowie die starren HFIR, HFIRM 
Turbo, HFPR, HFPR Turbo und HFPRM 
Turbo. Werden die ausgezeichneten Rohre 
eingesetzt, sind damit auch die Elektriker 
auf der sicheren Seite: „Sobald Produkte 
das Umweltzeichen tragen, erspart man 
sich viel Aufwand bei der Gebäudezertifi-
zierung“, so Ferner-Prantner. So vergeben 
die klima:aktiv Gebäudebewertung und 
das TQB-Gebäudezertifikat der Österrei-
chischen Gesellschaft für Nachhaltiges 
Bauen (ÖGNB) zusätzliche Zertifizierungs-

punkte für die Verwendung von halogen-
freien Elektroinstallationsmaterialien. Au-
ßerdem können die Produkte bedenkenlos 
im Öko-Hausbau, etwa bei Reihenhäusern, 
eingesetzt werden. „Das ist jetzt ein echter 
USP unserer Produkte. Wir sind sehr stolz 
drauf“, freut sich Ferner-Prantner. 

Dietzel prescht vor
UMWELT ZEICHEN  Halogenfreie Elektrorohre von Dietzel sind die ersten, die das Umweltzeichen 
 tragen dürfen. In der Folge bedeutet das weniger Aufwand bei der Gebäudezertifizierung.

Verleihung des Österreichischen Um-
weltzeichens durch Nachhaltigkeitsmi-
nisterin Maria Patek: Andreas Wanzen-
böck, Peter Steigenberger, Maria Patek, 
Oliver Ferner-Prantner und Ernst Pöck-
steiner (v.l.n.r.).
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